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Fr Friderich Wil—
helm, von Gdttes Gna

jenigen Perſonen, ſo hin und wieder gegen die einmahlfefigeſetzten
PoliceyVerfaſſungen und dahin gehorigen Ordnungen gehan—
delt, oftmahlen verſchiedenen Jurisdictionen und Foris unter

worfen,



worfen, dannenhero auf ihre ExRemtiones und Fora ordina-
ria oder privilegiata provociret, und der Magiſtrat deswegen
nicht allemahl im Stande geweſen, demjenigen, woruber in Po—
liceySachen gehalten werden ſollen, Nachdruck zu geben, noch
weniger aber dergleichen contravenirende Perſonen zur gebuh—
renden Verantwortung undBeſtrafung zu ziehen, wodurch dann
die Unordnung zu und dergeſtalt uberhand genommen, daß
daraus dem Publico unzahliges Ubel und Bedruckungen zuge—

fallen; Wir aber dergleichen fernerhin zu dulden durchaus nicht
gemeinet ſind: Als haben Wir allerhochſt relolviret, und wol—
len, daß das ſamtliche Policey-Weſen in hieſigen Reſidentzien von
neuem grundlich examiniret, revidiret, und darin ſolche Ver—
faſſungen gemachet und publiciret werden, wie es die Wohlfahrt
und dermahliger Zuſtand ermeldter Unſerer Reſidentzien erfor—
dert, und daß zu Verhutung dabey aller Weitlauftig- und
Schwierigkeiten, ſo aus den vielfaltigen und unterſchiedenen Fo—

ris der hier wohnenden diſterenten Perſonen entſpringen, der
Unterſcheid der Jurisdiction und Cognition in Policey-Sa—
chen, und uber die dabey vorkommenden Contraventionen und
Policey-Verbrechen dergeſtalt und kraft dieſes offentlichen Pa—
tents gantzlich aufgehobenſey, und verordnen demnach hiermit:
Daß wenn hinkunftig jemand von Militair- oder Civil-Perſo
nen zu welchen letztern auch Unſere HofBedienten und was dem
anhangig mitzurechnen, wieder Unſere PolicenVerfaſſungen
handelt und ſelbigen contraveniret, die Cognition, Beahndung
undBeſtrafungdererſelhen,er ſey wer es wolle, keinem andern als
dem Magiſtrat alhier, welchen Wir von Unſerm hieſigen Gou—
vernement darin uberall kraftigſt aſſiſtiret und protegiret
wiſſen wollen, zuſtehen, auchalle und jede ſonſt unter andere Ju—
dicia oder Fora gehorende Militair  und Civil-Perſonen, wenn
ſie in Policeh-Sachen mißhandelin, und den darin gemachten
Ordnungen und Verfaſſungen in irgend einem Stuck contra—
veniren, ſich vor dem Magiſtrat geſtellen, daſelbſt alles und je—
des ſummariſch und aufs kurtzeſte unterſuchet, entſchieden und
abgethan, Sententzien gefallet, keine Appellation davon ver—
ſtattet, und alle ſolche ausgeſprochene Sententzien und Beſchei—

d J



de von ermeldtem Gouvernement und Magiſtrat ſamt und
ſonders zur Execution gebracht und wurcklich vollſtrecket, ein
folglich von ſothaner des Magiſtrats Jurisdiction und Cogni-
tion in Policey-Sachen niemand, er ſey wer er wolle, ausge
nommen noch privilegiret, auch keine pProvocationes ad fo-
ra ordinaria darin verſtattet und zugelaſſen ſeyn ſollen.

Wir befehlen demnach allen und jeden hieſigen Juſtitz- und
anderen Collegüs, auch den davon dependirenden Bedien—
ten hiemit in Gnaden und zugleich ernſtlich, ſich hiernach aller
gehorſamſt zu achten, und der Cognition in Policeh-Sachen
hinfuro ſich gantzlich zu enthalten, mithin das Gouvernement
und den Magiſtrat in ſolcher Jurisdiction nicht zu beeintrach
tigen.

Uhrkundlich unter Unſerer hochſt-eigenhandigen Unter
ſchrift und beygedrucktem Koniglichen Jnſiegel. Gegeben zu
Berlin, den 16. Julii, 173.

Srr. Gailhelm.

ã. W.v. Grumbtkow. F. v. Gorne. A. O. v. Viereck. F. M.v. Viebahn. J. W.v. Happet.
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